‚für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu 2 anzig. 


Königl. Provinzlal⸗Intelligenz⸗Comtolr im Poſt⸗Lokale. 
Eingang; Plauen gaſſe No. 385. i 
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Ne. 130. Dounnerſtag, den 1. Juli. 1847. 
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Angemeldete Fremde. f 7 

Angekommen den 29. und 30. Juni 1827. ; 

Die Herren Kaufleute Haaſenſtein aus Berlin, Krüger aus Stettin, Stender 

aus Hamburg, Biſchoff aus Graudenz, log. im Engl. Haufe Herr Hauptmann 

v. Garn nebſt Familie aus Stettin, Herr Hauptmann a. D. vou Geberden aus 
Berlin, Herr Regierungs⸗Bau⸗Nath Lentze aus Dirſchun, log. im Hotel de Berlin. 
+ re Banquler und Commerzien⸗Rath Jean Epſteln aus Warſchau, Herr Doctor der 
Phtloſophle L, Prowe aus Thorn, Herr Doctor der Mericin W. Mahlmann aus 

8 Berlin, die Herten Gutsbeſitzer von Koll auf Tengen, Ullich auf Scharfenort, Haſen⸗ 
winkel auf Faulbruch, Herr Stadtkaͤmmerer Dambrowski aus Angerburg, die Herren 
4 Kaufleute Keitenbeil aus Leipzig, Pulke aus Bartel, Heinrich aus Königsberg, Friedt⸗ 
länder aus Berlin, log. im Hotel du Nerd. Herr Gutsbeſitzer v. d. Heiden aus 
Küftrin, Herr Rentier Pohlmaun aus Stettin, log. im Deutſchen Haufe. Die 
Herren Kaufleute Wieſel aus Magdeburg, Wolff aus Stettin, Jercke und Joſt aus 
Berlin, Madame Reimer aus Kliſchkau, Herr Lehrer und Organiſt Kuhn aus Doer⸗ 

but, Herr Inſpector Schulze aus Adsbuden, log. in den drei Mohren. Die Herten 
Kaufleute C. Devantier aus Thorn, W. Gollack aus Poſen, Herr Gutsbeſitzer C. 
Minkley nebſt Frau Gemahlin aus Eichwalde, Frau Gutsbeſitzerin v. Laczewska 
ans Zdunowitz, log. im Hotel de Thorn. Herr Stadtrath Fuxius aus Trier, 
Heer Kaufmann Schimeger aus Berlin, Here O.⸗L.⸗G.Aſſeſſor Senger nebſt Frau 
Gemahlin aus Königsberg, Herr Pofihalter Volkmann aus Neuftadt, log. im Hotel 


d' Oliva. a 

rere x 2 
Dekan Zach ng en 

1. Gemäß der Beßzliamung zu VII. der Allerhöchſten Kabinetgordre vom 18. 
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Juli v. J. die Betheillgung von Brirat-Perfonen bel der Bank duneſtrs, wird an 
alle Ba antyeilsel ner die Aushändigung der auf ihren Namen lautenden Bankan⸗ 
theilsſcheine nebſt den dazu gehörigen 50 dendenſcheinen, vom 15. Juli d. J. ab, 
Ban en rovinzen bei derjenigen 5 wo die . der e ſtattgefunden 


Irder Banfontheils Eigner erhält as Juli d. J. von dem Königl. Haupt⸗ 
Bank⸗Directorium noch eine beſondere ſchriftliche A d zur Empfangnahme b 
ſagter Papiere und Gelder, nebſt Rechnung darüber und 1 Schema zur Quittun 

Berlin; den 18. Juni 1847. 

Der Chef der Bank, 
Geheime Staats-Miniſter 
(gez.) Rother. 
22 In dem, der neuen Ainueitore vorgedruckten Publicandum vom 1. März d. J. 
"befindet ſich ein Fehler, indem es Zeile 4 von unten, ſtatt Litt. b, heißen muß Lit. J. 
Dieſes wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 
Danzig, den 23. Jun 1647. 
Köuigliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
32 Der Hofbeſitzer Johann Milbrad zu Kobting und deſſen Braut, die Jung⸗ 
frau Anna Dorothea Witting, haben durch einen am 5. Juni c. gerichtlich errichte⸗ 
ten Sa die Gemeinſchaft der Güter und des Ermerbes für die miteinander ein- 
zugehende Ehe gänzlich ausgeſchteſſen. 
P Danzig, dew 5 Juni 1847, 
Das Patrimonial⸗Gericht Kobling. 8 
Land⸗ und Stadigericht Marienburg. 

Der + Mühlenbeſttzer Herrmann Wittig von hier, und die Louiſe Hackbarth, 
Tochter des Freiſchulzen Ferdinand Hackbarth in Teſſendorf, haben in der von ibs 
nen einzugehenden Ehe die Wee der Güter ausgeſchloſſen, die des Erwer⸗ ’ 

bes + beibehalten. 
Marienburg, den 12. Juni 1647. 


AVERTISSEMENTS. 
8. Die Lehrens von 32 Klafter büchen Klobenholz, welche fuͤr den nächſten 
Winter annoch zur Heitzung der woliztseeas festere ra find, ſoll dem 
Mindeſtfordernden überlaſſen werden. N 
dur Ausbietung dieſer “ee, iſt Termin auf 
deu 6. Juli d. J., Vormittags 11 Uhr, 
im Kaſſen⸗ Lokal des Beiteln®efhäftstanfe angeſetzt, zu welchem eeerungsiutige 
mit dem Bemerken eingeiaten werden, BAR, die Lieferungs⸗Bedingungen in der Polizei⸗ 
Reßziſtratur einzuſehen find. 
Danzig. den 15. Jani 1847. 
Der Polizei⸗ Präſident 
v. TEE 


= — — 1 — 
6. . Rotbwendige Subhaſtaties. ! 
Der in der alten Mottlau hieſelbſt legende mit W. P. 241. bezeichnete Du 
bas, welcher eine Tragfähigkeit von etwa 25 Laſten enthält, und mit den Geräth⸗ 
ſchaften und einem kleinen Kahne auf 156 rtl. 20 fgr. abgeſchätzt worden iſt, ſoll 
in dem, am 8 5 
; 21. Juli c., Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Gerichtshauſe angeſetzten Licitations Termine verkauft werden. 
f Die unbekansten Schiffsgläubiger werden zu dieſem Ternün bei Vermeidung 
der Präcluſion mit ihren Anfprüchen vorgeladen. he 
Danzig, den 14. Juni 1817. 8 > 
Königl Kommerz: und Admirellläts⸗Kollegium. 5 
4.7. Der Bedarf der Oekonomie des Provinzial⸗Schul⸗ u Erziehungs⸗Inſtituts 
"in Jenkau an Speiſekartoffeln für den Zeitraum vom 15. Auguſt bis ultimo Dezem⸗ 
ber 1347, ſoll in dem zu Jenkau ö 
i - am 15. Juli 1847, Vormittags 19 Uhr, a 
angeſetzten Licitations termine dem Min deſtfordernden überlaſſen werden. Die Be⸗ 
. liegen im Inſtitute zur Einſicht bereit. Br 5 
anzig, den 19. Juni 1847. 
Das Ditectorium der v. Eonradifchen Stiftung. 


Entbindung. 


— 


8. Die geſtern um 3 Uhr, Nachmittags, erfolgte glückliche Entbindung feiner 
Frau, von einem gefunden Mädchen, zeigt ſtatt jeder beſondern Meldung ertebenſt an 


2 Saalau, den 30. Juni 1847. 1 v. Tevenar. 
0 ef. 


9. Sanft entſchlief heute, Mittags 127 Uhr, nach beinahe jährigen 
Leiden und nur Tages vorher von der Seereiſe zurückgekehrt, unſer innig ge⸗ 
liebter Gatte, Vater und Großrater, der hieſige Bürger und Schiffs⸗Capitain 
Robert Fuſſey 
in feinem fo thätigen, noch nicht vollendeten Ceſten Lebensjahre. Wer den 
Dahingeſchiedenen gekannt hat, wird unfern tiefen Schmerz mitfühlen und uns 
eine ſtille Theilnahme ſchenken. | ' 
Den vielen Freunden und Bekannten des Verſtorbenen widmen wir dieſe 
Anzeige ſtatt jeder beſonderen Meldung. Die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 29. Juni 1847. 


——EU— 


Ad eh | 


10. Freitag, den 2. Juli a. e., Vormittags 9 Uhr, wird bei der Mattenbudner 
Bräcke eine Qlantität altes Bauholz meiſtbietend verkauft. 


Danzig, den 29. Juni 1817. Zernecke, eee 
d 
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11. Bei feiner Abreife von Danzig empfiehlt ſich allen Freunden und Bekanntes 
zum geneigten Andenken Wilhelm Unger. 
12. Ven Mitgliedern des Geſellen⸗Vereins diene zur Nachricht, daß die noch ſehleu⸗ 
den Meldungen zum gemeinſchaftlichen Aberdeſſen bei der künſtigen Montag ftattfinden⸗ 
den Stiftungsfeier bis Sonnabend bei dem Kaftellan des Gewerbehauſes gemacht wer⸗ 
den möchten. N Der Borſtand des Danziger Geſellen⸗Vereins. 
Danzig, den 30. Juni 1847. He 
43: Die Mauretarbrit eines neuen Kirchhofszauns von 455 Fuß Länge, laut 
Anſchlag an einem Mindeſtfordernden auszuchuen, werden Unternehmer erſucht, ſich 
am Termine den 13. Juli, 3 Uhr Vormittag, in meiner Behauſung einzufinden. 
Gr. Zünder, den 29. Inni 1847. Der r 


f ing. 5 
14. Die Bekanntmachung im geſtrigen Intelligenz⸗Blatte No. 148, pg. 1460., Ans 


nonce 13. iſt nicht von mir, ſondern kann nur von einem höshft ee Menſchen 


ausgegangen ſein. : W. Koch, Schornſteinfeger Meiſter. 
Ar i Auf die Annonce im Inkelllgenz- Blatt 149, No. 22, ze ge ich hier 
5 durch 7 an, daß die Aufforderung nur von einem böfen Menſchen 
gemacht iſt, der meinen Namen gemißbraucht hat. Gotthilf Ernſt Retowski, in Heilgebrunn. 


> 5 a. 
14. Unterzeichneter wird auf vieles Verlangen Don⸗ 
nerſtag, den 1. Juli, zum ten Mal die Ehre haben, Abends 7 Uhr, im Hotel „Prinz 
von Preußen“ im Garten eine große gymnaſtiſche und mechaniſche Kunſt⸗Vorſtellung 
5 produciten, wie auch mehrere überraſchende Kunſtproben zu zeigen. Ich ſchmeichle 
mir einem geehrten Publikum einen genußreichen Abend zu verſchaffen. Eintrittspreis 
a Perſon 23 ſgr. M. Wolf, Künſtler. 


ge Wieſen⸗ Verpachtung. 

Zur diesjährigen Nutzung durch Henſchlag ſollen g a 

5 Freitag den 2. Juli c., Nachmittags 3 Uhr, i 

von den zum Gute Schellemühle gehörigen Wieſen circa 120 Morgen culmiſch, in 
Parzellen von 1—3 Morgen, im Wege der Lizitation an Ort und Stelle verpach⸗ 
et werden. Pachtbedingungen werden im Termine bekannt gemacht, wozu ich 

Wacrtufige zahlreich einlade. N. 


1 J. T. Engelhard, Anctionator. 
18. In Folge der gesteigerten Anforderungen, weiche an Musik.-Leih-In- 
stitute gestellt werden, nicht minder aber auch der so niedrige Abonpements- 
‚preis veranlasst uns vem f. Juli e, das vierteljährliche Abonnement auf 1 
kel. 20 Per., für auswärts ganzjährlich anf 6 Rihl. 20 Sgr. zu erhöhen Die 
übrigen Bedingungen bleiben wie früher auch ferner dieselben. 

ee = L A. Feber. I. A. Nölzel. 
19. 4099 ril. erfler Hypothek, außergerichtlich, ind zu cediren. Adreſſen im In⸗ 
telligenz⸗Comleir unter Lätt, J. N a 
20. Orbndticher Unterricht in den Sprachen und Realwiſſenſckaſten wird billig 
ertbeilt Breitgafie 1159, 2 Treppen hoch. Auch wird daſelbſt ein Hauslehrer nachgew. 


22. G | 
Heute, Donnerſtag den 1. Juli, um 6 Uhr, Bücherwechſel; um 7 Uhr Bor 
trag: „Schutzzollſyſtem und Freihandel.“ a 
D. Vorſt. des Danz. Allg GB. 


23. Höherer Etlaubniß zufolge erſcheint der Werderbote, ſtatt wöchentlich 
einmal in einem ganzen Vogen, vom 4. Juli ab zwei Mal (Mittwoch und 
Sennabend) in halben Bogen; worauf ich das inſerirende Publikum ergebenſt 
aufmerkſam mache. — Inſerate werden bis Dienſtag und Freitag Mittag erbeten. 
Dirſchau, den 28. Juni 1847. A. W. Kafemann. 
Fee e 
24. Ein ganz neuer gut ausgemalter Laden nebſt Hausflur iſt zu vermie⸗ 
then und zu Michaeli zu beziehen Woh webergaſſe 4993. 7 
Edendaſelbſt ſteht zu verkaufen eine ganz nene Labeneintichtung, als: Re⸗ 
poſitotium, Ladentiſch und Schaufenſter, nebſt einem Glasſpinde zu einem Vntz⸗ 
Poſamentir⸗, Handſchuh⸗ und Damenſchuhgeſchäft, mit dem Temerken, daß er⸗ 
= ſtere e ee erſt von Michaeli ab, letzteres aber ſofort, abgelaſſen 
S werden farm. 5 i f 5 
SHmmmm•mmmmmmmu Nn 
26. Schroders Garten am Ollvarrthor. 
Heute Donnerſtag großes Konzert unter Leitung des Muſikmeiſters Herrn Voigt. 
Entree wie gewöhnlich. Anfang 6 Uhr. ; 1 


26. In der neu etablirten wirklichen Pariſer Glacee⸗Handſchuh⸗ Waſchanſtalt 
Breit: und Piieſtergaſſen Ecke findet ein ordentliches Mädchen Beſchaftigung. 

27. Zu einer Reiſe nech Breslau mit Extrapoſt wird ein halb bedeckter leichter 
Wagen zu miethen geſucht. Das Nähere Sandgrube 465. a. 

28 Ein alter Spinet⸗Flügel wird billig zu kaufen geſucht Hundegaſſe 250. 
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22, Wetier für Lichtbilder in @incyaiton täglich von 8—5 bei je der 
Witterung geöffnet Poggenpfuhl 197. 8 0 2 f 
30. Mit eser z. mehr. Zeit. könn. noch beitr. Fraueng. 902. 
3. gäfergafle 1437. kann ſich ein ordentliches Mädchen zum Nufwarten meld, 
32. Ein unverheiratheter ſolider Hofmeiſter für eine kleine Wirthſchaft kaun 
ſich melden Holzmarkt No. 1337. 5 
33. Eine gefunde Land⸗Amme findet ein Unterkommen Langgaſſe No. 531. 
34. In der Milchkaunengaſſe iſt der Speicher Lübſches Schiff zum Detail 
zu vermiethen oder zu verkaufen. Näheres Frauengaſſe 880. In der Frauengaſſe 

380. find 2 Stuben mit Meubeln zu vermieten 
35. Ein Haus nahe am Fiſchm, wo ſeit mehren Jahren ein kaufmän. Geſchäft 
betrieben wird, ſteht ſofort aus freier Hand zu verk. Das Näh Dreherg. 1313. 
36. In der heute, am 1. Juli d., in der Langgaſſe No. 375. ſtattfindeuden 
gerichtlichen Auction werden & Tage und 24 Stunden gehende Tiſchuhren ebenfalls 
4 tout prix verkauft. : i 

3 Am Montag if auf dem Wege vom Schüffeldamm ein Strickzeug mit 
ſilbernem Beſteck verloren gegangen, und erhält der Abgeber deſſelben Jopengaſſe 
639. eine Belohnung. ? 
33. 400, 600 und 1460 rtl. find auf Hypotheken zu begeben Hl. Geiſtg. 921. 
39. Ein grün feid. Sounenſchirm iſt gef. u. k. Tiſchlerg. 640. A. 1 T. h. abgeh. w. 
40. 200 Rehlr. P. C. find auf Wechſel und Sicherheit zu begeben. Näheres 
Zöpfergaffe No. 19. zu erfahren. 


Beer U Er ee 
a: Röperg. 437, it 1 Stube, Waſſerſeite, an einz. Perſonen zu vermiethen. 
42. Tobiasgaſſe No, 1551. find Wohnungen zu vermiethen. a 
43. St. Petri-⸗ Kirche, Pumpeng. 445., iſt eine Unterwohnung zu vermiethen, 
Stube, Vorhaus, Küche, Kammer, Hof, Keller; das Nähere oben. 
44. Beutlerg. No. 624. find Wohnungen zu vermiethen. 
45. Eine Wohnung It Faulengaſſe No. 1055. ſofort zu beziehen. 
46. OQeil. Geiſtgaſſe 937. iſt 1 Stube mit Zubehör au einz. Perſonen 3. venn. 
47. Das Haus vor dem Legenthor dicht an der rothen Brücke, beſtehend in 
2 Unterſtuben, 2 kleinen Oberſtuben, nebſt Hofplatz und Stall⸗Gebäude, iſt zu ver⸗ 
miethen und zum 1. October d. J. zu beziehen. Näheres Johannisgaſſe 18389. 
43. In dem neuen Haus Bäckergaſſe find mehrere Wohnungen zu bermiethen⸗ 
Zu erfragen Burggrafengaſſe No. 6589. 
49. Bootsmannsgaſſe 1172.1. 1 Stube, Ausſ. u. d. l. Brücke, zu vermiethen. 
50. Breitgaſſe iſt ! Handelskeller zu vermiethen. Zu erfragen 1 Damm 1115. 
51. An eine anſtändig. Dame iſt Schmiedegaſſe 92. A 1 3. m.a o, M. 3. v. 
52. Tiſchlerg. 623. iſt eine Stube nebſt Nebenkab., Küche und Boden 3. verm. 


8 Jopengaſſe 229. iſt die 1. Saal- Etage, beſt. a. 4 aneianderh. Zimm. 
1 Geſindeſt, Kühe, K. u. B. z. 1. October z. v. Näh. daſ. 1 Tr. h. v. 10—1 Uhr. 
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54. Hell. Geiſtthor M 953. HR eme Wohnung, beſtehend aus 
2 Stuben mit der Ausſicht nach der Langenbrücke nebſt Küche, Keller und Boden⸗ 
kammer zu vermieten. Das Nähere Fiſchmarkt No. 1589. . 
55. Poggenpfuhl 281. ift 1 Obergelegenheit von 3 Zimm , Küche, Bod u. Bequem. 
an ruh. Bewohner zu rechter Zeit, auf Verlang. a. früher, mit Eint. i. d. Garten z. v. 
56. Beutlerg. 622. iſt eine Stube und Kabinet nebſt Küche und Boden z. verm. 


57. In einem Hauſe der Langgaſſe iſt die Saal, und zweite Etage zu 
rermiethen. Näheres Jopengaſſe No. 732. N . 
58. Jopengaſſe No. 732. iſt die EacisEtage zu vermiethen. 

59. Breitgaffe 1191. iſt die Hange⸗Etage, befichend ans 3 heizbaren Stuben, 
Küche, Anthetl am Hofe, Abritt und Keller; ferner die Parterre⸗Etage, beßehend aus 
2 heizbaren Stuben, Küche, Antheil am Hofe und Abritt vom 1. October c. zu verm. 
60. Jopengaſſe 742. ſind 3 Zimmer mit oder ohne Meubeln gleich z. vermiethen. 
61; Fleiſcherg. 89 iſt eine Bäckerei October zu vermieth. Näh. Fleiſcherg. 88. 
62. Toöpfergaſſe No. 77. find 2 Stuben nebſt Küche u. Keller zu vermiethen. 
63. Die Saat- Etage mit eigwer Thür Fleiſchergaſſe No. 79. fl zu 
vermlethen und zum October oder auch gleich zu beziehen; wird es verlangt, ſo kann 

ein Stall auf mehrere Pferde abgegeben werden. Näheres dajeldft+ 2 

64. Ankerſchmiedeg. Waſſerſ, dicht am Butterm., find 2 bis 3 freund! Zimmer vis 
u vis, 2 Trepp h. n. Küche, Bod u. ſonſt. Bequeml. z. Michaeli z. v. N. Poggenpf. 384. 
65. Ein herrſchaſtliches Haus von 9 Stuben, 2 Küchen, Böden Keller, Bes 
quemlichkeiten, Hofe und Seiten⸗Gebäude iſt im Ganzen cher getheilt zu vermiethen 
und Breitgaſſe Ro. 1168 zu erfragen, g b 


66. ell. Geiſtg. 1018. Sonnenſeite, iſt die Saal, Etage mit 2 Zimmern nebſt 
Küche, Bodenkammer, Keller an einzelne Perſonen zu Michaeli zu vermiethen. a 
67. Ein bequemes Logis von mehreren Stuben, Küche, Speiſekammer, Keller, 


Eintritt in den Garten und ſonſtige Bequemlichkeiten it ſofort für den Sommer, 
auch auf längere Zeit, zu verm.; das Nähere daſelbſt Neuſchottland No. 18. 

68. Fiſchmarkt 1594., eine Treppe hoch, iſt ein frenndliches Zimmer, Küche 
und Boden an ruhige Bewohner zu vermiethen. 2 f Be 


et 


(9. Equipagen⸗Auctton. er 
Mehrere Reit⸗ und Wagenpferde, Kutſchen, Brüſchter, Oteſchten, Halbe, 
Stuhl,, Jagd- und Arbeitstagen, Blunk: und Arbeirsgeſchterr, Barrel, Leinen, 
Jiume, Sleſen, Schleifen, Wagengeſtelle, Räder, Banmieiten, . Laſt⸗ 
Kaſtenwagen mit eiſernen Achſen von 100 Pfund Schwere und 
allerlei Stallutenſilien werde lch \ ? 
Donnerſtag, den 8 Julie, Mitrage 12 ub, 
auf dew Langenmarkte, theils auf getichtliche Verfügung, then auf ſeiwiliges 
Verlangen öffentlich versteigern. J. T. Engelhard, Murionaser. / 
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35 polnische Speck⸗Schweine 


70. g . 
in ungefährem Gewicht von 240 U pre Stück werde ih 


Donnerſtag, den 1 Juli c., Nachmittags 3 Uhr, 
am Gänſekruge meiſtbietend verkaufen, wozu ich Kaufluſtige einlade, welche die Be⸗ 
dungen im Termine erfahren. Joh. Jac. Wagner, feld. Auctionator. 
8 300 Fett⸗Hammel 
werde ich zu Stadtgebiet im Gaſtſtalle des Herru Mielcke auf freiwilliges Verlangen 
N Montag, den 12. Juli c., Vormittags 10 Uhr, 
an den Meiftbietenden verkaufen. Sichern bekannten Käufern wird eine angemeſſene 
Zahlungofriſt gewährt. : * 

BEN 2 J T. Engelhard, Auctionator. 
Sachen zu derkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Arnaud uün g Nagkugunnonuunn 


#72. „Unser Neuestes MODE-Magazin sr = 
4 Herren ist wiederum mit der elegantesten Herren-Garderohe für 28 


% die Son:mer-Saison auf das Reichhaltigste assortirt. * 
| Preise fest und billig. 5 

. William Bernstein & Co. 3 

8 Langenmarkt Ne. 424. Ex 


UELI NEE ²ĩ bbb 
23. Seidene Regenſchirme von vorzuͤglicher Qualitat 


einpfiehlt auffall. bill. Siegf. Baum jr., Langg. 410. 


74. Mein Lager baum. Socken u. Damenſtrümpfe, Piquee, 
Piqueeröcke, Bettdecken, Cord und Geſundheitsflanelle empfehle ich zu 


billigen Preifen. C. A Lotzin, Langgaſſe No. 372. 
7 


5. Einem geehrten Publikum bietet an, zu billigen Preiſen: reinen Caffee, 
Reis, Thee und Zucker in Sorten neuer Waare, und bittet um gefälligen Abkauf 
G. Rindfleiſch, Langgaſſe No. 2001. 


76. Einem hochgeehrten Publikum mache ich die ergebene Anzeige, daß ich mein 
Pelz⸗ u. Mützengeſchäft, früher Schnüffelmarkt 63 1., jetzt Langgaſſe 512., der Ger: 


harrſchen Buchhandlung gegenüber, eröffnet. habe Zugleich empfehle ich die neueſten 

Herren- und Knabenmützen zu äußerſt billigen Preiſen. F. Roſenſtein. 

I 2 neue mod. Sophas ſtehen zu verkaufen in der Faulengaſſe No. 1053. 

78. Vorſtädt. Graben 2067. ſteht ein guter Halbwagen zum Verkauf. 

79. 2 wenig gebrauchte Marquiſen find zu derkaufen Hundegaſſe No. 274. 

80. 6 Stack f. pol. Polſterſtühle find z. verk. Pfefferſtadt 236. 
Beilage. 


.. Eeniein und Bedingungen in der Regiſtratur einzufchen 
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Beilage zum Danziger Intelligenz: Blatt. 
3 5 8 — „ 1 
No. 150. Donnerſtag, den 1. Juli 1847. 


s. Marquiſen zu herabgeſetztem Preiſe empfiehlt 
die Tuch, u. Herren⸗Gorderobe⸗Handlung von C. L. Köhly, Tanggaſſe 532. 
de. Goldene u. baumwollene Regenſchirme in be: 
ſter Qualität empfiehlt zu billigem Preiſe die Tuch⸗ und Herren- Garderebe⸗Handlung 
von C. L. Köhly, Langgaſſe 532. 
. 


83; 5 elke Hamme Lind in Gütttand auch in kleinen Partien zum Verkauf. 
3. Moiré⸗ u. Taffet⸗Mantillen empfiehlt i. d. neueſten 
Facons zu bill. Preiſen Siegf. Baum jr., Langg. 410, 


85. Tiſchlerg. 588. fird 1 L⸗thür. Kleiderſpind, 1 Schlafb., 2 pol. Betfgeſt. b. z. v. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
e Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
86. „ Noth wendiger Ber kauf: 1 ü 
Das den Erben der verſterb⸗nen Apotheker Dietrich gebörige, hieſelbſt bele⸗ 
gene Grund ſtück, abgeſchatzt auf 3386 rtl. 23 far. 2 pf. 1 der nedſt Pypothe⸗ 
den Taxe, ſoll a 
a am 30. Inli c., Vormittags 11 Uhr, i 
an ordentlicher Gerichtsſtelle reſabhaſtirt werden. 
Canhaus, den I. Aprit 1847. | 
. Königliches Land⸗Gericht. 


Edielal Eit ation. 
87. Edietal⸗Citation 
. der unbekzunten Creditoren 2 
Nachdem von dem hieſigen unterzeichneten Königlichen Lands und Stadtgerichte 
der Concurs über das Vermögen des Deſtillateurs Friedrich Rahn eröffnet worden, 
fo werden alle diejenigen, weiche eine Forderung an die Concursmaſſe zu haben ver⸗ 
meinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpäteſtens in dem auf 
deu 18. (achtzehnten) September c, V. M. 10 Uhr, 
dor dem Herrn Lands und Stadtgerichts⸗Rath Elsner augeſetzten Termin mit ihren 
Anſprüchen zu melden, die Beweismittel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzu⸗ 
‚reichen oder namhaft zu machen und demnächſt das Anerkenntniß oder die Inſtruc⸗ 
tion des Anſpruchs zu gewärtigen. N 
Sollte einer oder der andere am perſoͤnlichen Erſcheinen verhindert werden, fe 
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bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien: Eriminalrath Skerle, Juſtiz⸗ 
räthe Zacharias und Groddeck als Mandatarien in Vorſchlag und weifen den Ereditor 
an, einen derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung ſeiner Ge⸗ 
sechtfame zu verſehen. 8 N 
Derjenige von den Vorgeladenen aber, wescher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint, hat zu gewärtigen, 
daß er mit ſeinem Anſpruche an die Maſſe präcludirt und ihm deshalb gegen die 

ubrigen Croditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

Danzig, den 9. Juni 1847. 
Königliches Laud⸗ und Stadt-Gericht. 
Am Sonntag, den 20. Juni 1847, find in nach benannten 
Kirchen zum erſten Male aufgeboten: ; 


St. Marien. Der hieſige Bürger, Meſſing⸗ und Blecharbeiter Herr Friedrich Wilbeln 


Schultz mit Concordia Juſtine Wenzorra. 
Rn Der Schneider Johann Ed. Henſel mit Charlotte Wilhelmine Liedtke. 
Koͤnigl. Kapelle. Herr Auguſt Martin Schubert, Buͤrger, Maler und Lackirer bieſelbſt, mit 
Igfr. Anna Maria Kirchſtein. 
Der Arbeitsmann Andreas Czerwinski aus Bankau, Danziger Kreiſes, mit 
f Magdalena Anna Hiſikowski. 
St. Johann. Der Buͤrger und Barbier Herr Gotthilf Theodor Brentke mit Igfr. Lifette 
Henriette Wilhelmine Terpitz. 
St. Catharineu. Der Bürger und Tiſchlermeiſter Herr Auguſt Schoͤnke mit Frau Julianne 
: Hoffmann geb. Zacharias. . 
Der Ae Nathanel Auguſt Senger mit Igfr. Johanna Henriette 
hriſtiane Hanſen. 5 
Der Unterofficier und Fourier Herr Auguſt Zimmerſtaͤdt von der Gfen Comp. 
Sten Inf.⸗Regts. mit Igfr. Marie 1725 iska Raͤtze. 
St. Salvator. Der Buͤrger und Eigenthuͤmer Michael Reh erg mit Igfr. Eliſabeth Keintz. 
Heil. Leichnam. Der Maurergefell Heinrich Okolski aus Hochſtrieß mit Igfr. Amalie Beck 
aus Hochſtrieſt. 
Anzahl der Geborenen, Copalitten und Geſtorbenen. 
Vom 13. bis zum 20. Juni 1847 


wurden in ſaͤwmtlichen Kirchſpielen 37 geboren, 11 Paar sopuliet 
und 28 begraben, 
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